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Bereits zum vierten Mal lädt die 
Stiftung Naturschutz Berlin zu 
diesem Natur-Ereignis ein. Um 
das Ganze ebenso informativ wie 
unterhaltsam zu machen, haben 
Umwelt- und Naturschutzorgani-
sationen, Universitäten, Museen 
und Bürgerinitiativen ein ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt.  Auch in Fried-
richshagen werden aus diesem 
Anlass eine Reihe von Veranstal-
tungen durchgeführt. 
Tickets gibt es in allen Berliner 
Filialen von KAISER’s, Thalia  

Langer Tag der StadtNatur 2010 am 19. und 20. Juni in ganz Berlin

und Bio Company, in den 12 BVG-
eigenen Verkaufsstellen und 
dem BVG-Abo-Service sowie in 
den meisten Bürgerämtern. Das 
26-Stunden-Ticket für Erwach-
sene kostet 7 Euro, ermäßigt 5 
Euro. Kinder unter 18 Jahren 
haben in Begleitung eines Er-
wachsenen freien Eintritt. Die 
Eintrittskarten gelten für den 
gesamten Zeitraum des Langen 
Tags der StadtNatur.

Das gesamte Programm:
www.langertagderstadtnatur.de

•  Geschichten (und Geschichte) 
zwischen Kur- und Müggelpark 
– Ein Ortsspaziergang mit dem 
Bürgerverein Friedrichshagen

Samstag 16 bis 17.30 Uhr,  
Treffpunkt: S.Bhf. Friedrichs-
hagen , Ausgang Dahlwitzer 
Landstraße
Leitung: Monika Kleiner

•  Ist Wasser nur zum Waschen da?
Sonntag 10 bis 17 Uhr 
Treffpunkt: Müggelseedamm 307, 
Museum im Wasserwerk, Foyer
Veranstalter: Berliner Wasserbe-
triebe, Museum im Wasserwerk
Leitung: Christoph Seeligmüller

•  Mauerpfeffer, Augentrost und 
Ehrenpreis – Unterwegs mit 
Botanikern

Entdeckungen auf dem Wasser-
werksgelände Friedrichshagen
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr 
Treffpunkt: Müggelseedamm 
307, Museum im Wasserwerk
Veranstalter: Botanischer Verein 
von Berlin und Brandenburg
Leitung: Dr. Jochen Halfmann, 
Michael Ristow
Bitte festes Schuhwerk anziehen.

Ausgewählte Veranstaltungen in Friedrichshagen:

•  Mehr als nur nass! –  
Kinderspaß und -spiele rund 
um das Thema Wasser

Sonntag 10 bis 17 Uhr  
Treffpunkt: Müggelseedamm 
307, Museum im Wasserwerk
Veranstalter: Berliner Wasserbe-
triebe, Museum im Wasserwerk
Leitung: Steve Beckmann

•  Swing und Dixieland  
mit Charme und Drive

Sonntag 10 bis 11 Uhr 
Treffpunkt: Müggelseedamm 
307, Museum im Wasserwerk
Veranstalter: Berliner Wasserbe-
triebe, Museum im Wasserwerk
Leitung: Jelena Butter

•  Wo Fledermäuse den Winter 
verschlafen – Führung durch 
die Gewölbe des Wasserwerkes 
Friedrichshagen

Sonntag 12 bis 13 Uhr 
Treffpunkt: Müggelseedamm 
307, Museum im Wasserwerk
Veranstalter: Fledermausbüro 
Berlin
Leitung: Carsten Kallasch
Bitte Taschenlampe mitbringen.

Die Spannung steigt bei den knapp 
140 Auszubildenden der Beruflichen 
Schule Hangelsberg. Die Gestaltungs-
technischen Assistenten (GTA) und 
Kaufmännischen Assistenten (KA) des 
Jahrganges 2008 müssen vom 10.6. bis 
18.6. eine Komplexprüfung absolvie-
ren. In Theorie und Praxis müssen sie 
dann beweisen, dass sie ihr Handwerk 
beherrschen. 
Ist die »Hürde« der Prüfung genom-
men, erwartet die angehenden Gestal-
ter und Kaufleute die große Wassertau-
fe. Einer alten Buchdruckertradition 
folgend, werden die angehenden Ge-
sellen bei einem zünftigen Gautschfest 
von ihren Sünden freigewaschen, die 
sie während ihrer Lehrzeit begangen 
haben. Dazu erhalten alle den Segen 
des »Gautschmeisters«, der in seiner 

Attraktive Ausbildungsplätze
Die Berufliche Schule Hangelsberg bietet noch einige attraktive 
Berufsausbildungen für das Schuljahr 2010-2011

Gautschrede die Unarten der »schmut-
zigen Kornuten« nicht schont und ihnen 
die wichtigsten Regeln des Beruflebens 
mit auf den Weg gibt. Die Kaufleute 
müssen einen feierlichen Eid ablegen. 
Anschließend walten die »Packer« und 
der »Schwammhalter« ihres Amtes und 
befördern alle Kornuten in die »Bütt«, 
die an diesem Tag mit reichlich kaltem 
Wasser gefüllt ist.
Die Fachoberschüler der Fachrichtun-
gen Wirtschaft und Verwaltung sowie 
Gestaltung legen im gleichen Zeit-
raum ihr Fachabitur ab. Viele wollen 
anschließend ein Studium aufnehmen 
oder haben sich bereits für einen Ar-
beitsplatz beworben.
Am 3.7.2010 ist es dann so weit. Das 
neue Schulgebäude für die Berufliche 
Schule am Fürstenwalder Pintsch-

Ring wird gegen 15.00 Uhr feierlich 
eröffnet. Hier stehen ab dem neuen 
Schuljahr gut 150 Ausbildungsplät-
ze in drei verschiedenen Berufen 
zur Verfügung. Im Anschluss daran 
waltet der Gautschmeister wieder 
seines Amtes. Wir laden alle recht 
herzlich zu dieser feierlich-tradi-

tionellen Zeremonie ein. Wer sich 
beeilt und sich bis zum 30. Juni in 
Hangelsberg beworben hat, kann 
im Anschluss an das Gautschfest 
mit ein bisschen Glück seine Aus-
bildung an der Beruflichen Schule 
gewinnen. 

F. Flach, Unternehmer und Dozent

Die »Packer« voll-
bringen an diesem Tag 

Schwerstarbeit, denn 
die ca. 50 »Kornuten« 

leisten meist er-
bitterten Widerstand, 

bevor sie in die Bütt 
geworfen werden.


